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Weihnachtsmenü 

in der GasseChuchi

Winterlicher Salat mit Speckstreifen 

 und gerösteten Brotwürfeln

* * *

Kreation von dreierlei Wurzelgemüse:

Randenterrine, Pastinakenküchlein 

und Haferwurzelsuppe

* * *

Rindsfilet-Medaillon mit Thymian 

an Kalbsjus

Kartoffelgratin 

Gemüsebouquet

* * *

Dessert Surprise

Öffnungszeiten an 
Weihnachten und Neujahr
Kontakt- & Anlaufstelle
Normale Öffnungszeiten, ausser: 
Do 24.12. 9 – 12.30 Uhr offen  
 
GasseChuchi
Normale Öffnungszeiten, ausser:
Do 24.12.     9 – 12 Uhr offen und  
                   17 – 22 Uhr (Weihnachtsessen, erste Weihnachtsfeier  
                                        mit Franz Zemp um 18.30 Uhr)

Fr 25.12. 9 – 16.30 Uhr geöffnet, ab 11 Uhr Weihnachts-Brunch
Fr 01.01. 9 – 16.30 Uhr geöffnet, ab 11 Uhr Neujahrs-Brunch

Paradiesgässli
Fr 25.12. bis und mit So 03.01. Büros geschlossen

Team Gassenarbeit
Theke: 10 – 11 Uhr geöffnet
Sozialberatungen nach Terminvereinbarung
Do 24.12., Fr 25.12., Do 31.12. und Fr 01.01. geschlossen 

Geschäftsstelle
Do 24.12. bis und mit So 03.01. Büros geschlossen

Chuchi-Bon – ein 
sinnvolles Geschenk
Gassenleute sind dankbar, 
wenn sie auf der Strasse Chu-
chi-Bons geschenkt bekommen. 
Chuchi-Bons können für fünf 
Franken bei der Geschäftsstelle 
des Vereins Kirchliche Gassen-
arbeit an der Murbacher- 
strasse 20 oder direkt in der 
GasseChuchi gekauft werden. 

      GaZ

Ein Beitrag  
zum Wohl der 
Gassenleute
Mit einer Spende an den 
Verein Kirchliche Gassenar-
beit Luzern tragen Sie bei 
zum Wohl der Gassenleute.

Wir freuen uns über jede 
Spende auf das 
PC-Konto: 60-30609-6. 
Herzlichen Dank.

Hepatitis- und 
HIV-Prävention
Flashbox am 
Automaten  
Saubere Spritzen, Ersatz- 

nadeln, Alkoholtupfer und 

Wasser befinden sich in einer 

Flashbox. Diese kann rund um 

die Uhr für drei Franken an 

Automaten bezogen werden.

Standorte der Automaten: 

- Rückseite des 

 Luzerner Theaters 

- Beim Seetalplatz neben der 

   Bushaltestelle Zollhaus in 

  Fahrtrichtung Luzern 
 

Spritzentausch 
Die Kontakt- und Anlaufstelle 

bei der GasseChuchi tauscht 

täglich von 10 bis 17 Uhr 

gebrauchte Spritzen gegen 

neue. Zudem bieten diverse 

Apotheken in der Stadt und 

im Kanton Luzern den Sprit-

zentausch an.

Die Wärchstatt bietet randständigen Menschen, die aus gesundheitlichen Gründen keiner Erwerbsarbeit 
mehr nachgehen können, eine Tagesstruktur durch sinnstiftende Beschäftigung.

Im Verkaufslokal am Hirschengraben 41b in Luzern werden folgende Artikel angeboten:

• Gartenmöbel     • Restaurierte Möbel     • Geschenkartikel

Zudem nehmen wir gerne Aufträge entgegen für:

• Gartenarbeiten     • Versandarbeiten     • Restauration von Möbeln und Gartenmöbeln

Ihre alten Gartenmöbel (Metall/Holz) holen wir gerne bei Ihnen ab. 
Öffnungszeiten des Verkauflokals: Mo – Fr 13.30 bis 16.30 Uhr

Die Wärchstatt restauriert Ihre Gartenmöbel

Wärchstatt Tagesstruktur
Bruchstrasse 31, 6003 Luzern

Tel. 041 240 16 82 
waerchstatt@jobdach.ch

www.jobdach.ch

Noch einige wenige Tage und dann 
ist Weihnachten. Ich freue mich 
darauf. Im Pflegeheim Steinhof, 
wo ich derzeit wohne, wird deko-
riert, gebastelt und geguezlet. 

Weihnachtsfeier und  
feines Essen
An Heiligabend werde ich in der 
GasseChuchi sein. Draussen auf 
der Terrasse hat es ein Feuer und 
es wird eine Weihnachtsfeier ab-
gehalten. Alles ist schön dekoriert. 
Es gibt feines Essen und auch Ge-
schenke. Die Leute sind festlich 
eingestellt. Es ist jedes Mal total 
schön. Ich gehe seit Jahren an Hei-
ligabend in die GasseChuchi.
Manchmal gibt’s kleine Schere-
reien. Wenn jemand zu viel gehabt 
hat, gibt’s manchmal kurz Krach. 
Aber das ist rasch wieder gut. 
Die GasseChuchi war während fast 
zwei Jahrzehnten wie mein Zuhau-
se. Ich war eigentlich immer dort 
und habe viel erlebt. Viele Leute 

sind verstorben. Einige habe sich  
wieder aufgefangen.

Der Versuchung ausweichen
Heute gehe ich nur noch sehr sel-
ten in die GasseChuchi. Ich habe 
mir Mühe gegeben. Das Problem 

ist, dass der Zugang zu Drogen 
dort einfach ist. Wenn man dann 
Geld dafür ausgibt, ist das schade, 
weil man dann kein Geld mehr für 
anderes hat. Manchmal hat man 
dort auch blöde Kontakte. In die 
GasseChuchi zu gehen und nicht 

zu konsumieren, könnte ich schon. 
Aber es ist eine Sicherheit für mich 
nicht dorthin zu gehen, weil man 
in Versuchung kommt. Ich gehe 
dem Ganzen deshalb gewöhnlich 
aus dem Weg.  

Harry

Es Weihnachtet sehr
Auch dieses Jahr wird 
Harry Heiligabend in 
der GasseChuchi ver-
bringen, ein Ort der für 
ihn fast zwanzig Jahre 
wie ein Zuhause war.

In der GasseChuchi wird das Essen mit viel Hingabe zubereitet und angerichtet, insbesondere an Heiligabend.     Bild: Jutta Vogel


